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Steinbruch im Aubächle nahe dem ehemaligen Kloster
Tennenbach, Freiamt
Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Emmendingen

Gemeinde: Freiamt
Gemarkung: Freiamt

TK25-Nr.: 7813 Emmendingen
R/H-Werte: 3417500 / 5334780
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Beschreibung:
Der alte aufgelassene und inzwischen stark zugewachsene Steinbruch westlich vom ehemaligen Kloster Tennenbach

erschließt Gesteine des Mittleren Buntsandstein. Es handelt sich um mächtige Bänke der Bausandstein-Formation

sowie der Geröllsandstein-Formation. Die Sandsteinbänke werden durch dünne Tonlagen getrennt. Im unteren Bereich

ist ein Kugelhorizont aufgeschlossen, aus dem die weicheren, überwiegend dolomitisch gebundenen Sandsteinkugeln

herauswittern und runde Hohlräume hinterlassen. Aus diesem Steinbruch wurden im Mittelalter viele Bausteine für das

Freiburger Münster gebrochen.
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